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An(ge)dacht

Liebe Leserin, lieber Leser.

Landschaften pragen uns

Wenn Sie diese Zeilen lesen, dann sind die Getreidefelder schon weitestge-
hend abgeerntet. Aber wir erinnern uns noch an die gelben New Holland-
Mahdrescher, die Bahn fiir Bahn liber die Getreidefelder zogen. Selbst nach
dem zweiten Schnitt sind die Wiesen schon wieder griin und das Heu ist einge-
bracht. Mit dem Pflug ist schon so manches Feld fiir die nachste Saat vorberei-
tet.

Diese Bilder der Natur und Landmaschinen auf den Feldern haben etwas Beru-
higendes. Der Anblick der Mahdrescher, die tber die Felder ziehen, das griine
Gras, das wieder sprieft, und die Pfliige, die den Boden fiir eine neue Saat vor-
bereiten — all dies vermittelt uns ein Gefiihl von Kontinuitdt und Kreislauf. Es
sind vertraute Szenen, die uns an die Bestandigkeit und den Rhythmus des Le-
bens erinnern. (1. Mose 8,22)

Die Landschaft und die Natur, mit der ich aufgewachsen bin, bedeuten fir
mich Heimat. Die Felder, die Walder und die Wiesen sind aber nicht nur ir-
gendwelche Landschaften, sie sind auch Teil von mir, meiner Identitat. Sie pra-
gen meine Erinnerungen und mein Verstandnis von zuhause. Diese vertrauten
Landschaften geben mir ein Gefiihl von Sicherheit und Geborgenheit.
Manchmal lerne ich den Wert meiner heimischen Natur erst zu schatzen, wenn
ich wo ganz anders bin und womaoglich ein Kontrastprogramm erlebe. In einer
hektischen Stadt oder in einer fremden Umgebung wie zu meiner Studienzeit
in Kiel, da fehlten mir spiirbar die Ruhe und die Schon-
heit meiner Heimat. Es ist diese Abwesenheit, die mich
erkennen lasst, wie tief die Landschaften meiner Heimat
in mir verwurzelt sind. Der Riesrand bzw. die hiigelige
Landschaft zwischen Ebermergen und Monchsdeggin-
gen, ahneln sehr meiner frankischen Heimat im Bau-
nachtal. Darum fihle ich mich hier wohl und es macht
mir nichts aus, auch den Sommerurlaub 2024 hier zu
verbringen so wie manch anderer.

Die Bibel beschreibt die Natur als ein Geschenk Gottes.
In den Psalmen heil’t es: "Du lasst Gras wachsen fir das
Vieh und Pflanzen, die der Mensch anbaut, damit er
Nahrung gewinntzvon der Erde" (Psalm 104,14). Und




An(ge)dacht

auch bei Hiob finden wir die Anerkennung der Schénheit und der Weisheit
der Schopfung: "Er macht das Land still durch seine Macht, er lasst das Meer
wogen" (Hiob 26,12). Diese Verse erinnern uns daran, dass die Natur nicht
nur eine Kulisse flir unser Leben ist, sondern ein wertvolles Geschenk, das
uns Freude und Frieden bringt.

Es gibt viele Menschen, die im Sommer nicht in den Urlaub fahren kénnen.
Sie erfahren im Sommer keine Abwechslung wie alle Reisefreudigen. Aber
die standig umgebende Landschaft kann trotzdem eine besondere, vielleicht
sogar erholende Wirkung auf Sie haben. Die Natur bietet uns immer wieder
neue Erlebnisse und Eindriicke, auch wenn wir an Ort und Stelle bleiben. Ein
Spaziergang im Wald, das Rauschen der Blatter, das Zwitschern der Vogel -
all das kann uns erfrischen und uns neue Kraft vermitteln.

So wie die Naturerfahrung zuhause uns das Gefiihl von Sicherheit und Ge-
borgenheit vermittelt, so legen wir uns auch innerlich eine Landschaft fir
unser Dasein an. Eine Landschaft der Werte, um angemessene Entscheidun-
gen zu treffen. Diese inneren Werte leiten uns und geben uns Orientierung,
genauso wie die vertrauten Landschaften unserer Heimat uns ein Gefiihl von
Zugehorigkeit geben.

Der Wandel in der Flur ist in diesen Wochen am starksten wahrzunehmen.
Die Erntezeit ist eine Zeit des Ubergangs, des Wandels und der Vorbereitung
auf Neues. Sie erinnert uns daran, dass auch unser Leben standig im Wandel
ist. Die Natur zeigt uns, dass nach jedem Ende ein neuer Anfang kommt, dass
nach jedem Schnitt neues Wachstum folgt.

In diesen Verdanderungen finden wir nicht nur die Schénheit der Schopfung,
sondern auch die Weisheit des Lebens. Die Landschaften pragen uns, sie for-
men unsere Erinnerungen, unsere Identitdt und unsere Werte. Sie sind ein
Spiegel unserer inneren Welt und ein stiandiger Begleiter auf unserem Le-
bensweg.

Mogen wir in der Natur immer wieder Frieden und Freude finden und die
tiefe Verbindung zu unserer Heimat, zu uns selbst und zu Gott spiiren. Das
wiinsche ich lhnen fiir diesen Sommer 2024.

Ihr Friedrich Martin



Kandidierende Ménchsdeggingen

Kandidierende fiir den
Kirchenvorstand Monchsdeggingen

Tina Bachmann
Bliroangestellte
Monchsdeggingen

Ruth Eberhardt

Krankenschwester
Monchsdeggingen

Martin Engel
Landwirt
Merzingen

Sarah Hiller
Technische
Produktdesignerin
Ziswingen

Kirchenvorstandswahl 2024
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Kandidierende Monchsdeggingen

Cora Janik
Vertriebsmitarbeiterin
im Innendienst
Monchsdeggingen

Reinhard Lange
Zimmermann
Monchsdeggingen

Thomas Wurm
Schreiner
Ziswingen

Annegret Lanzenstiel
Lehrerin
Ziswingen

Alle Fotos gehoren privat den abgebildeten Personen

5 N.Schwarz@gemeindebriefDruckerei.de



Kandidierende Untermagerbein

Kandidierende fiir den
Kirchenvorstand Untermagerbein

Sandra Beck
Krankenschwester
Untermagerbein

Barbel Gebhardt
Medizinische
Fachangestellte
Untermagerbein

Mathias Hurler
Notfallsanitater
Untermagerbein

Birgit Kellner
— Architektin
Untermagerbein

H Kirchenvorstandswahl 2024
Stlmm Ev.-Luth. Kirche in Bayern
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Kandidierende Untermagerbein

Mandy Mittring
Frisérin
Untermagerbein

Werner Mittring
Maschinenbautechniker
Untermagerbein

Bernd Oswald

Beamter
Untermagerbein

Simone Strauf}
Einzelhandelskauffrau
Untermagerbein

Alle Fotos gehoren privat den abgebildeten Personen

A i o
N.Schwarz@gemeindebriefDruckerei.de




Kirchenvorstandswahl 2024

AUF DEM WEG ZUR KIRCHENVORSTANDSWAHL 2024

in Monchsdeggingen und Untermagerbein

Im Herbst 2024 wahlen die knapp 2 Millionen wahlberechtigten Mitglieder der
rund 1500 Kirchengemeinden unserer bayerischen Landeskirche ihre Leitungs-
gremien.

Genauer gesagt: den Kirchenvorstand. Wahltag ist der 20. Oktober 2024.

Die Kirchenvorstande prdgen entscheidend, wie kirchliches Leben bei uns in Zu-
kunft aussieht. Sie sind eingeladen, an den Wahlen mitzuwirken und so Kirche
mitzugestalten.

Auch in lhrer Kirchengemein-

de stellen sich viele begabte i Kirchenvorstandswahl 2024
. . Stlmm Ev.-Luth. Kirche in Bayern

und motivierte Ehrenamtliche

zur Wahl, wie Sie es auf die-

sen Seiten gesehen haben!

fl:l r Ki rCh € stimmfiirkirche.de

Mit der Briefwahl kénnen Sie ganz einfach von zu Hause aus ihre Stimme abge-
ben. Wenn Sie mehr tber die Kandidierenden ihrer Gemeinde erfahren wollen,
dann gehen Sie doch direkt darauf zu und kommen Sie mit Ihnen ins Gespréach.
Wahlen dirfen alle, die am 20. Oktober 2024 mindestens 16 Jahre alt sind und
seit wenigstens drei Monaten der Kirchengemeinde angehoren. Konfirmierte Ju-
gendliche dirfen bereits ab 14 Jahren wahlen.

lhre Briefwahl kdnnen Sie vor dem Wahlsonntag bis zum Sonntagfrih um 8 Uhr
in den Briefkasten beim Pfarramt Monchsdeggingen einwerfen. Oder Sie bringen
ihre Briefwahlunterlagen am Sonntag, den 20.10.2024 ab Gottesdienstbeginn
(8:45 Uhr Monchsdeggingen; 10:00 Untermagerbein) ins Wahllokal
(Gemeindehaus Am Kirchberg 2, Ménchsdeggingen bzw. Gemeindehaus Unter-
magerbein 65), das bis 16 Uhr geoffnet hat.

Alle Unterlagen einschliefRlich Stimmzettel versendet ein Dienstleister im Auftrag
der Evangelisch-lutherischen Kirche in Bayern direkt an die Wahlberechtigten.
Stimmen Sie am 20. Oktober fir Ihre Kirche und damit auch fur die Werte, die
durch Angebote und Projekte der Evangelischen Kirche in Bayern das Leben von
vielen Menschen positiv pragen.

Weitere Informationen finden Sie auf www.stimmfurkirche.de

Pfarrer Martin Simon, Referent fiir Gemeindeleitung und Kirchenvorstand im Amt
flir Gemeindedienst der ELKB in Niirnberg und Pfarrer Friedrich Martin, Pfarrgas-
se 20, Ebermergen (0176 993 995 36)



http://www.stimmfürkirche.de/

Datum

A - Georgskirche
_H Monchsdeggingen
|_ TR

(f”‘ ﬁ Nikolauskirche
( ‘H Untermagerbein
IR

01. Sept., 14. Sonn-
tag nach Trinitatis

8:45 Uhr, Lektor Schiile

siehe M6nchsdeggingen

08. Sept., 15. Sonn-
tag nach Trinitatis

siehe Untermagerbein

8:45 Uhr, Pfr. Kastenhuber

15. Sept., 16. Sonn-
tag nach Trinitatis

10:00 Uhr, Pfarrer Martin

sieche M6nchsdeggingen

22.Sept., 17. Sonn-
tag nach Trinitatis

siehe Untermagerbein

10:00 Uhr Orgelmusik— Gottes-
dienst, mit Hans-Georg Stapff
und Pfarrer Martin

29. Sept., 18. Sonn-
tag nach Trinitatis

8:45 Uhr, Pfarrer Lange

siehe Monchsdeggingen

04. Oktober, Freitag

19:00 Uhr Jugendgottesdienst
mit Jugendkapelle M6Bi,
Pfarrer Martin

siehe Monchsdeggingen

06. Okt., Erntedank

10:15 Uhr Familiengottesdienst
Pfarrer Martin

14

8:45 Uhr mit Abendmahl,
Pfarrer Martin ;
mit Posaunenchor u. Ehrungen

Y
-

REL

s

13. Okt., 20. Sonntag
nach Trinitatis

kein Gottesdienst

kein Gottesdienst

20. Okt., 21. Sonntag
nach Trinitatis

8:45 Uhr, Pfarrer Martin

10:00 Uhr, Pfarrer Martin
11:15 Uhr, Taufe Pfr. Martin

27. Okt., 22. Sonn-
tag nach Trinitatis

siehe Untermagerbein

8:45 Uhr Pfarrer Martin

31. Okt.,
Reformationstag

19:00 Uhr zentraler Gottes-
dienst in Harburg St. Barbara-
kirche

19:00 Uhr zentraler Gottes-
dienst in Harburg St. Barbara-
kirche

1. November,
Allerheiligen

10:00 Uhr mit Abendmahl
Beginn auf dem Friedhof
Pfarrer Martin

respm
Sata?
"5
%

Lis

8:45 Uhr mit Abendmahl
Beginn auf dem Friedhof
Pfarrer Martin

03. Nov., 23. Sonntag
nach Trinitatis

kein Gottesdienst

kein Gottesdienst

10. Nov., drittletzter
Son. d. Kirchenjahrs

siehe Untermagerbein

18:00 Uhr, Pfarrer Martin &
Musiker




Datum A \ Georgskir- W Nikolauskirche
B : che ot Untermagerbein

17. November,

10:00 Uhr, Pfarrer Martin 8:45 Uhr, Pfarrer Martin
Volkstrauertag

20. Nov. 14:00 Uhr, Tischabendmahl mit

BufR— und Bettag Beichte, Pfarrer Martin '--;." siehe Monchsdeggingen

24. Nov., letzter Son.

. . kein Gottesdienst kein Gottesdienst
des Kirchenjahrs

10:15 Uhr mit Abendmahl und | 8:45 Uhr mit Abendmahl und

1.D
01. Dezember Einflhrung des neuen Klrchen- Einfilhrung des neuen Klrchen-

1. Advent vorstands, Pfarrer Martin '3.’ vorstands, Pfarrer Martin -;.
08. Dezember 19:00 Uhr Taizegebet 10:00 Uhr, Lektor Schile
2. Advent mit Chor Exsultate

£ Abendmahl mit Wein; fir Kinder gibt es immer Traubensaft

,.r

L A

Kindergottesdienst
In Untermagerbein machen Maja Kellner und Nadine Beck die
Termine selbstdndig mit den Kindern aus. Herzliche Einladung.

In Monchsdeggingen werden die Termine (ber eine ,,Kigo Info“-WhatsApp-
Gruppe verteilt. Wenn Sie daran interessiert sind, ebenso diese Informationen
zu bekommen, dann wenden Sie sich bitte an Carina Kornmann, Alexandra Be-
kisch oder Daniela Taglieber.

Erntedankfest Am Erntedankfest feiern wir einen Famili-
/ engottesdienst mit dem Kindergarten in
Monchsdeggingen um 10:15 Uhr. Die
Erntedankgaben wie Friichte, Gemiise
oder verpackte Lebensmittel kommen
wieder der Tafel in N6rdlingen zugute.
Bitte bringen Sie die Sachen am Samstag,
den 05. Oktober zwischen 14 und 15 Uhr
in die Kirche. Wenn jemand seine Sachen nicht bringen kann, dann rufen Sie
doch bitte im Pfarramt an und wir holen sie ab.
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Besondere Veranstaltung

Foto: Karl-Heinz Rapp

Jugendgottesdienst

Am Freitag, den 4. Oktober findet um 19 Uhr in St. Georg in Monchsdeg-
gingen ein Jugendgottesdienst mit der Jugendkapelle M6Bi Junited unter
der Leitung von Johanna Seiler statt.

Veranstaltungen zugunsten
der Orgel in der Nikolaus-
kirche Untermagerbein

Orgelmusik-Gottesdienst am
22.09.2024 um 10 Uhr in Unterma-
gerbein mit Dekanatskantor
Hans-Georg Stapff.

Il

[

1?1[

Am 10.11.2024 musizieren Heidrun
Krech-Hemmiger (Violine, Flote, Ge-
sang) und Norbert Bender (Orgel, Key- ‘
board, FI6te) um 18 Uhr in der Niko-
lauskirche im Rahmen eines besonde- F
ren Gottesdienstes.

Foto: Friedrich Martin
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Ewigkeitssonntag / Advent

,Fest der Toten”

Zu einem Fest der Toten mochten wir alle Angehérigen,
die einen lieben Menschen vermissen, am Ewigkeitssonn-
tag, den 24. November 2024 um 15 Uhr ins Gemeinde-
haus nach Monchsdeggingen einladen.

Eingeladen sind alle, die um einen lieben Freund
oder Angehorigen, trauern, egal, wie lange der Tod
des geliebten Menschen schon zuriickliegt. Es kdnnen
Fotos oder andere Erinnerungen mitgebracht wer-
den.

Jeder kann die Lieblingsspeise des Verstorbenen mitbringen, egal ob Mar-
morkuchen, Pizza, Pasta oder Suppe. So entsteht eine bunte Tafel an Erin-
nerungen. Neben der Trauer wollen wir zusammen das Mitgebrachte es-
sen und gesellig sein.

Zu diesem Nachmittag erbitten wir eine Anmeldung im Pfarramt
(Tel: 09088 219) bis zum 20.11., dem Bul’— und Bettag.

Krippenausstellung im Pfarrhaus

Am 2. und 3. Adventswochenende gibt es
eine Krippenausstellung in den Raumlich-
~ keiten des Pfarrhauses Ménchsdeggingen
o Am Kirchberg 2, 86571 Mdnchsdeggingen.

B \Wer eine Krippe zur Verfiigung stellen
kann, belm Aufbau oder an den Ausstellungstagen helfen mochte, bitte
bis Mitte Oktober im Pfarramt (09088 219) oder bei Frau N6del (09088
1262) melden. Weitere Informationen im nachsten Gemeindebrief und
Amtsblatt Dezember der Gemeinde Moénchsdeggingen.

Es ist angedacht, dass es Kaffee und Kuchen und abends Glihwein und
Wirstchen gibt.

12



Reformationsfest

Am Reformationstag, Donnerstag 31. Oktober 2024 feiert die
evangelische Kirchengemeinde Harburg

500 Jahre Reformation in Harburg

Der Gottesdienst beginnt um 19.00 Uhr in der St. Barbarakirche (Am Bogen 2,
hinter dem Rathaus).

Im Jahr 1524 berief Graf Karl Wolfgang von Oettingen-Oettingen den Geistli-
chen Paul Warbeck als Hofprediger auf SchloRB Harburg, der —wie es in der
Pfarrchronik heiRt — ,, durch seinen gewaltigen EinfluR und seinen langen Auf-
enthalt die hiesige Geistlichkeit wie die Blrgerschaft fiir die evangelische Lehre
umstimmte.” Zunachst hielk das, dass der Gottesdienst auf Deutsch gefeiert
wurde und das Abendmahl in Brot und Wein gereicht wurde. Bis zur endgiilti-
gen EinfUhrung des ,Evangelischen Kultus” dauerte es noch bis 1539. Doch der
Anfang wurde 1524 gemacht.

Aus diesem Anlass findet der gemeinsame Reformationsgottesdienstes des De-
kanats Donauworth in diesem Jahr in Harburg statt. Der Gottesdienst wird fest-
lich umrahmt von Musiker/innen und Sangerinnen aus verschiedenen Gemein-
den des Dekanats unter der
Leitung von Dekanatskantor
Hans-Georg Stapff. Die Pre-
digt halt Oberkirchenrat a.D.
Michael Martin, der bis zum
Sommer dieses Jahres im
Landeskirchenamt fiir die
Abteilung C Okumene und
Kirchliches Leben zustdndig
war.

‘,blﬁngﬁbmnnmmnﬁgmm" 1 ‘imuh i\
hmm mptdin nfohaden Kircthur—

IrT1 Anscﬂhluss' an'den Gottes- "5 Y mﬁ‘m 5(.7 :
dienst ladt die Kirchenge- ; e

NEDLO o
meinde zum Empfang ins

Evangelische Gemeindehaus
ein.

Bild: Fresko in der St. Barbara-Kirche, Bild: Katrin Link
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Kirchenvorstand & Nachbarschaftshilfe

Der Kirchenvorstand Monchsdeggingen hat sich in seiner Augustsitzung
(07.08.24) von Marica Ruhl und Christiane Glinther in Sachen Nachbarschaftshil-
fe informieren lassen.

MOW &Y' M6
Nachbarschaftshilfe e.V.

Die Nachbarschaftshilfe Méttingen und Ménchsdeggingen wollen mithelfen,
dass gerade die dlter werdenden Mitbirgerinnen und Mitbirger moglichst lan-
ge ein selbstbestimmtes und eigenverantwortliches Leben in ihrem vertrauten
Wohnumfeld fiihren kénnen. Und deshalb bieten sie ihre Unterstiitzung an.

Diese Hilfestellung kostet etwas, aber das dient dazu, dass es einfach geregelt
ist und die betreffende Person nicht mehr tiberlegen muss, was gebe ich fir die
erfahrene Hilfeleistung.

Der Mitgliedsbeitrag fur Helfer und Hilfesuchende betragt 36 € jahrlich. Der Hil-
fesuchende zahlt 12 € / h, wovon 10 € an den Helfer und 2 € an den Verein ge-
hen. Fur den Helfer gibt es eine Fahrtkostenpauschale von 30 ct / km (gilt nur
flir gemeinsame Fahrten mit dem Hilfesuchenden).

Der Kirchenvorstand hélt das fiir ein wichtiges Angebot in unserer Gemeinde
und will fir Treffen von Interessierten und Helfern der Nachbarschaftshilfe ger-
ne die Raumlichkeiten des Gemeindehauses zur Verfiigung stellen.

Haben Sie einfach den Mut als Hilfesuchende oder auch als Helfer auf Marica
RUhI (Dipl. Pad. Univ.) zuzugehen und mit ihr ins Gesprach zu kommen:

Tel: 0171 92 12 115; Email: nachbarschaftshilfe.moe.moe@gmail.com.

Sie macht Hausbesuche und hat Sprechzeiten nach Vereinbarung.

Sprechzeiten in Ménchsdeggingen im Sitzungssaal (Erdgeschoss im Rathaus)
14-tagig Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr. Siehe Mitteilungsblatt.

Sich informieren und miteinander ins Gesprach kommen, das ware schon mal
ein Anfang.
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Konzert mit Sax (4)

Am 3. November um 18 Uhr begriiBen wir wie-
der das Saxophonquartett Sax* in der Arche in
Ebermergen.

Die vier Musiker aus dem Allgau spielen wieder
auf und prasentieren Stlicke von Klassik bis
heute. Pfarrer Friedrich Martin wird Texte von
Erich Kastner lesen.

Nahere Informationen entnehmen Sie bitte
dem Amtsblatt, der Homepage und den Aus-
hangen.

Der Eintritt ist frei, Spenden sind erbeten.

Wir freuen uns, wenn Sie wieder dabei sind.

Foto: Karl-Heinz Rapp

Erlebnisausstellung

Im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft in Oettingen

»Sinnenpark - Menschen begegnen Jesus” 20.10. - 03.11.2024

Offnungszeiten: 8:30 - 12:30 Uhr und 13:30 - 20:30 Uhr

Preise: Erwachsene 5 €; Kinder 3 €

Tel: 09082 920 663

Liebenzeller Gemeinschaft Oettingen, Munninger StralRe 8a, 86732 Oettingen i. Bay

Voranzeige fiir das Okumenische
Frauenfrihstiick:

Voraussichtlich ab Mitte November,
Termin und Thema stehen noch nicht
fest. Bitte dem Amtsblatt entnehmen.
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DAS KREUZ IM GEBIRGE

Caspar David Friedrich:

Das Kreuz im Gebirge/
Tetschener Altar, 1808,

Galerie Neue Meister, Staatliche
Kunstsammlungen Dresden.

In der Regel duBert sich ein Maler nicht zu seinen eigenen Gemalden. Eine seltene Ausnahme liegt
bei Caspar David Friedrichs Olgemalde ,Das Kreuz im Gebirge“ vor. Um Weihnachten 1808 hatte
Friedrich sein als Altarbild gedachtes Gemalde (,Tetschener Altar“) in seinem Dresdner Atelier
einem interessierten Publikum gezeigt und damit einerseits enthusiastischen Zuspruch hervor-
gerufen, aber auch entschiedenen Widerspruch. Der Kunstkenner und preuBische Kammerherr
Basilius von Ramdohr schrieb empoért: ,Es ist eine wahre AnmaBung, wenn die Landschafts-
malerei sich in die Kirchen schleichen und auf Altare kriechen will.“

Deshalb sieht sich Caspar David Friedrich (1774 - 1840) gendtigt, sein Bild samt Rahmen im
April 1809 selbst zu interpretieren. Friedrich: ,Jesus Christus, an das Holz geheftet, ist hier der
sinkenden Sonne zugekehrt, als das Bild des allbelebenden Vaters. Es starb mit Jesu Lehre eine
alte Welt, die Zeit, wo Gott der Vater unmittelbar wandelte auf Erden. Diese Sonne sank, und die
Erde vermochte nicht mehr zu fassen das scheidende Licht. Da leuchtet vom reinsten edelsten
Metall der Heiland am Kreuz im Golde des Abendrots und widerstrahlt so im gemilderten Glanz
auf Erden. Auf einem Felsen steht aufgerichtet das Kreuz, unerschiitterlich fest wie unser Glaube
an Jesum Christum. Immergriin stehen die Tannen um das Kreuz, wie die Hoffnung der Menschen
auf ihn, den Gekreuzigten.*

REINHARD ELLSEL
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Der Pfarrgarten wird zum Biergar-
ten. Das war eine groRartige Idee
und wird sicherlich Wiederholung
finden. Vielen Dank allen Helfern

und allen Besuchern.

Fotos: Petra Nodel

Vielen Dank allen Kirchenvorstehern und Helfern bei der Friedhofsaktion in
Monchsdeggingen. Das war notwendig und alles wachst von alleine nach.

Fotos: Thomas Wurm
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Diakonie

Liebe Mitglieder des Diakonievereins
Mittleres Ries

Wir mochten Sie heute schon zu unserer Mitgliederversammlung einladen, in
der wir unter anderem den Vorstand neu wahlen mussen. Im Anschluss daran
gibt es noch Kaffee & Kuchen und einen kleinen Vortrag mit Bildern von Caspar
David Friedrich, der in diesem Jahr seinen 250 Geburtstag feiern wirde.
Datum: 17. November

Uhrzeit: 14:00 h

Ort: Gemeindehaus Ménchsdeggingen

Voraussichtliche Tagesordnung (Anderungen vorbehalten):

Andacht / BegriRung, Anwesenheit, Tagesordnung / Letztes Protokoll / Bericht Vor-
stand / Kassenbericht, Mitgliedsbeitrage, Entlastung / Neuwahlen: Ortsbeauftragte und
Vorstand / Bericht der Diakoniestation / Bericht ggmbH Diakonie Donau-Ries / Bericht
Diakoniestiftung

Herbstsammlung
Zum Schluss nochmal das Leben feiern

In der Altenhilfe begleiten und pflegen haupt- und ehren-
amtlich Mitarbeitende der Diakonie Menschen auf ihrem

NOCHMALDAS | _ letzten Lebensabschnitt.
LEBEN FEIERN /7

2UM SCHLUSS,

Flr den Ausbau der hospizlichen Angebote und fur die Aus-
und Weiterbildung der haupt- und ehrenamtlich Mitarbei-
i B tenden in der Sterbebegleitung bittet das Diakonische Werk

Herbstsammlung Bayern anldsslich der Herbstsammlung vom 14. bis 20. Ok-
el L8 tober 2024 um Ihre Spende.

Herzlichen Dank!

70% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben im Dekanat fur die diakonische Arbeit.
30% der Spenden an die Kirchengemeinden werden an das Diakonische Werk Bayern fiir die Pro-
jektforderung in ganz Bayern weitergeleitet.

Weitere Informationen zur Sterbebegleitung/Hospizarbeit erhalten Sie:
im Internet unter www.diakonie-bayern.de und bei der Diakonie Nordlingen

Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit.
Dem Gemeindebrief liegt ein Flyer mit Zahlungsbeleg bei, diesen kénnen Sie fir

Ihre Spende einfach ausfillen. Vielen Dank.
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Gott geht mit
Taufen und Beerdigungen ”

in Ménchsdeggingen wurde getauft:

in Ménchsdeggingen wurde beerdigt

Die Idee, den Pfarrgarten zum Biergarten
zu machen, war ein grofRer Erfolg. Dank
der vielen ehrenamtlichen Helfer wurde
ein Erlds von 920 € erwirtschaftet. Der
Kirchenvorstand hat entschieden, dass
das Geld zur Erhaltung unserer Glocken
verwendet werden soll. Nochmals ein
grofRes Dankeschon an alle Helfer und an
alle Besucher.

Foto: Petra Nodel

Kirchgeld:

Im Herbst werden Sie den Kirchgeldbrief bekommen.
In Ménchsdeggingen sammeln wir fir den Unterhalt
unserer Glocken und in Untermagerbein wieder fir
die Grundreinigung unserer Orgel. Nur diesmal wer-
den aus Kostengriinden keine Uberweisungstrager
beiliegen. Wir bitten um Verstandnis fir diese Veran-
derung.

Redaktionsschluss fir den ndchsten Gemeindebrief ist der 26.10.2024.

Impressum: Evang.-Luth. Pfarramt M&nchsdeggingen, Pfarrer Friedrich Martin
Am Kirchberg 2, 86751 Monchsdeggingen

Tel.: 09088/219 Fax: 09088/920162
E-Mail:pfarramt.moenchsdeggingen@elkb.de

Druck: e + r Repro GmbH, Buchdorf Auflage: 400 Exemplare
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Wichtige Adressen

Evang.-Luth. Pfarramt

Am Kirchberg 2, 86751 Ménchsdeggingen
Tel. 09088/219, Fax 09088/920 162
pfarramt.moenchsdeggingen@elkb.de

Pfarramtssekretdrin: Petra Nodel
Mittwoch und Freitag 8:30 bis 11:30 Uhr

Pfarrer Friedrich Martin, 09080/749 39 64,
0176/993 995 36

Evang. Kindertagesstatte Sonnenschein
Almarinstrafle 15

86751 Ménchsdeggingen, Tel. 09088/440
Leitung: Katja Liebhauser

Kirchenpflegerin Ménchsdeggingen
Regina Schdble, Am Kuhstein 6,
Monchsdeggingen, Tel. 09088/8059950

Kirchenpflegerin Untermagerbein
Birgit Kellner, Untermagerbein 64
Tel. 09088/920 573

Vertrauensmann Monchsdeggingen
Hans Bergdolt, Sudetenstrale 9,
Monchsdeggingen, Tel. 09088 / 1219

Vertrauensmann Untermagerbein
Horst Lutzeier, Untermagerbein 32
Tel. 09088/1357

Kontonummer Gabenkasse / Spenden:
Monchsdeggingen : BIC GENODEF1NOE,
IBAN DE13 7206 9329 0005 7248 80

Untermagerbein:  BIC GENODEF1NOE,
IBAN DE62 7206 9329 0005 7055 68

Dekanatsfrauenbeauftragte
Renate Ruf, Ziswingen 81,
Tel. 09088/308
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Diakonieverein Mittleres Ries, Deiningen
Tel. 09081/9933

Kirchengemeinde im Internet:
www.mdnchsdeggingen.de Gemein-
de/Evangelische Kirchengemeinde

Rieser Gottesdienste im Internet:
www.youtube.com Evangelische Kirche
Donau-Ries

Evang.-luth. Dekanat Donauwdrth
Kappeneck 6, 86609 Donauwdrth
Tel. 0906 / 12798869

Gruppen und Kreise

Krabbelgruppe
Die Krabbelgruppe trifft sich jeden Montag
von 10:00 - 11:30 Uhr im Gemeindehaus in
Monchsdeggingen.

Kindergottesdienst

Untermagerbein
Auskunft bei Maja Kellner und Nadine Beck

Kindergottesdienst
Monchsdeggingen

Auskunft bei Carina Kornmann

Posaunenchor (Donnerstags 20:00 Uhr)
Auskunft bei Annegret Lanzenstiel
Tel. 0171 / 2380 970

Kirchenchor (Mittwochs 20:00 Uhr)
Auskunft bei Ingrid Straul
Tel. 09088 /327



